
Felix Salten an Arthur Schnitzler, 1. [6.] 1897

|1. Juli 97
Lieber Arthur, eben kommt Ihre Londoner Karte und ich freue mich herzlich, Sie
so bald wieder zu sehen. Ich bin, wenn Sie mir Nachricht geben wollen, wo wir
uns treffen, jeden Tag bis 4 oder 5 zu Hause. Für die Abschaffung des Pucher bin

5 ich auch. Ohnedies war ich in der letzten Zeit nur sehr unregelmäßig dort und
wenn wir eine frühe Stunde fürs Schlafengehen von Anfang gleich festhalten, ist’s
um so besser.
Also auf bald
Ihr

10 Salten
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